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Wahlsysteme in den Niederlanden und Deutschland
In den Niederlanden und in Deutschland dürfen alle Bürger:innen ab 18 Jahren ihreVolksvertreter:innen wählen. In den Niederlanden wird normalerweise alle vier Jahre dieZweite Kammer gewählt, in Deutschland alle vier Jahre der Bundestag. Allerdings gibt esgroße Unterschiede beim konkreten Wahlverlauf und in der Art, wie Bürger:innen ihreStimme abgeben können. Dies hängt vom Land ab, das die Wahlen eingerichtet hat.
Niederlande
In den Niederlanden gibt es ein Wahlsystem mit proportionaler Repräsentation. Das bedeutet,das alle Stimmen beim Verhältnis der Sitzverteilung mitzählen. Als Beispiel sollen zehnMenschen dienen, die ein Parlament mit zehn Sitzen wählen können. Von diesen Menschenstimmen 5 für die VVD, 2 für die CDA, 1 für GroenLinks und 2 für die PvdA. Beiproportionaler Repräsentation bedeutet dies, dass die VVD 5 Sitze erhält, die CDA 2 Sitze,GroenLinks 1 Sitz und die PvdA 2 Sitze. Das Stimmverhältnis bestimmt, wie viele Sitze einePartei erhält.1
In diesem Beispiel wird 1 Stimme für einen Sitz benötigt. In den Niederlanden erfolgt diesnatürlich in größerem Maß. In der Zweiten Kammer sind 150 Sitze zu verteilen und es gibtetwa 13 Millionen Wahlberechtigte, die ihre Stimme abgeben können.2Wenn jede:rwahlberechtigte Niederländer:in wirklich wählen ginge, dann würde ein:e Abgeordnete:r odereine Partei für einen Sitz etwa 86.000 Stimmen benötigen. In der Realität geht natürlich nichtjeder zur Wahl. Die Wahlbeteiligung (also die Zahl der Menschen, die tatsächlich ihreStimme abgeben) beeinflusst also, wie viele Stimmen für einen Sitz erforderlich sind. In derRegel sind es also weniger als 86.000. Bei den Wahlen zur Zweiten Kammer 2021 gabenbeispielsweise 79% der wahlberechtigten Niederländer:innen ihre Stimme ab. Darum warenfür einen Sitz etwa 69.500 Stimmen erforderlich.3 Diese Quote wird in den Niederlanden alsKiesdeler bezeichnet und kann bei jeder Wahl unterschiedlich ausfallen.
Die Verteilung der Sitze wird schnell kompliziert, wenn größere Zahlen ins Spiel kommen.Manchmal ist es so, dass eine Partei gerade nicht genug Stimmen für einen zusätzlichen Sitzhat. Die Verteilung kann darum nicht 100% korrekt sein. In Niederland sorgt eineWahlkommission, der Kiesraad, für eine möglichst faire Verteilung. Dies geht so: Zunächstschaut die Wahlkommission darauf, wie viele ganze Sitze eine Partei geholt hat. DieWahlkommission teilt also die Anzahl der Stimmen, die eine Partei geholt hat, durch dieAnzahl der Stimmen, die für den Sitz in der Zweiten Kammer erforderlich ist. So bleiben
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noch einige Sitze übrig, die sogenannten Restzetels (Restsitze). Dann wird geprüft, welchePartei diesem Sitz am nächsten gekommen ist. Sie erhält dann einen oder mehrere Sitzezusätzlich.4 Auf diese Weise wird dafür gesorgt, dass die Verhältnisse in der ZweitenKammer die Verhältnisse bei der Stimmabgabe entsprechen.
Es gibt also keine 5-Prozent-Hürde wie in Deutschland. Natürlich lässt sich sagen, dass dieKiesdeler-Quote, die Zahl der für einen Sitz benötigten Stimmen, ebenfalls eine Hürdedarstellt. Denn diese Zahl an Stimmen muss ein:e Abgeordnete:r auf sich vereinen, um in dieZweite Kammer einzuziehen. Doch eine verbindliche feste 5-Prozent-Hürde wie inDeutschland gibt es in den Niederlanden also nicht.
Deutschland
In Deutschland gibt es die Erst- und Zweitstimme. Dies bedeutet, dass die Wählenden beiWahlen zwei Stimmen abgeben können. Dazu ist vorab zu wissen, dass Deutschland inWahlkreise unterteilt ist. Jeder Wahlkreis hat ungefähr die gleiche Einwohnerzahl, nämlich250.000. Deutschland hat insgesamt 299 Wahlkreise: Mecklenburg-Vorpommern hatbeispielsweise 6 Wahlkreise und Nordrhein-Westfalen 64.5 Eine Stimme, die Erststimme,wird für eine:n Kandidat:in im eigenen Wahlkreis abgegeben. Dies bedeutet, dass du eineStimme hast, mit der du jemanden aus deiner eigenen Region in den Bundestag wählenkannst. Jede:r Kandidat:in muss darum in dem betreffenden Wahlkreis wohnen, in dem er/siesich zur Wahl stellt. Dabei spielt es keine Rolle, ob eine wählbare Person aus einemWahlkreis einer Partei angehört. Auch unabhängige Menschen, die in keiner Partei Mitgliedsind, können sich selbst als Kandidat:in aufstellen. Doch meist gewinnen die Kandidat:innender bekannten Parteien im Bundestag. Die Gewinner:innen in den Wahlkreisen nehmen alsAbgeordnete 299 Sitze im Bundestag ein.6 In den Wahlkreisen gilt also: The winner takes itall. Nur der/die Gewinner:in im Wahlkreis erhält den Sitz dieses Wahlkreises und darf in denBundestag einziehen. Alle Stimmen, die für andere Kandidat:innen abgegeben wurden,verfallen und zählen nicht.
Die Zweitstimme bestimmt die letztendliche Sitzverteilung im Bundestag. Bürger:innenstimmen mit ihrer Zweitstimme für eine Partei. Die Sitzverteilung erfolgt dann ähnlich wie inden Niederlanden. Wenn eine Partei 30% der Stimmen gewonnen hat, wird sie auchmindestens 30% der Sitze im Bundestag erhalten. Die abgegebenen Stimmen gelten jedochnur, wenn eine Partei die 5%-Hürde überwunden oder mindestens 3 Wahlkreise gewonnenhat. In anderen Fällen gehen die Stimmen dieser Partei verloren.7Mit der Zweitstimme können
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im Prinzip weitere 299 Sitze verteilt werden. Die Gesamtzahl der Abgeordneten einer Parteiwird also von der Erststimme und der Zweitstimme bestimmt.
Es kann sein, dass eine Partei über die Erststimmen mehr Sitze gewonnen hat, als sieeigentlich mit dem Ergebnis der Zweitstimmen verdient.Ein Beispiel: Die SPD hat 120Wahlkreise in Deutschland gewonnen. Dies bedeutet, dass die SPD 120 Sitze im Bundestagerhält. Wenn die SPD aufgrund der abgegebenen Zweitstimmen jedoch eigentlich nur 100Sitze gewonnen hat, bedeutet dies, dass sie auf Basis der Zweitstimmen eigentlich 20 Sitze zuviel hat. Damit die Verhältnisse im Bundestag nicht verzerrt werden, erhalten andere Parteienso viele zusätzliche Sitze wie nötig, um das auf den Zweitstimmen basierende Verhältnisauszugleichen. 8
Es gibt in Deutschland wie gesagt eine 5-Prozent-Hürde, die eine Partei überwinden muss, umin den Bundestag zu kommen. Sie wird auch Sperrklausel oder Fünf-Prozent-Klauselgenannt. Dies bedeutet, dass eine Partei mindestens 5% aller Zweitstimmen erhalten muss, umüberhaupt an der Sitzvergabe beteiligt zu werden. Alternativ muss eine Partei in dreiWahlkreisen gewinnen, um in den Bundestag einzuziehen. Die 5-Prozent-Hürde gilt seit1953. Es dauerte bis 1983, ehe erstmals eine neue Partei, Die Grünen, in das (west-)deutscheParlament einziehen konnte.9
In den kommenden Jahren wird das deutsche Wahlsystem vermutlich überarbeitet werden.CDU/CSU und SPD haben einen Vorschlag eingereicht, wonach das Wahlergebnis in Zukunftzu weniger Überhangmandaten führen soll. Konkret möchten die Parteien erreichen, dass dieÜberhangmandate nicht mehr vollständig durch Ausgleichsmandate kompensiert werden.Außerdem soll die Wahl der Wahlkreise von 299 auf 280 reduziert werden. Dann werden alsoweniger Politiker:innen in den Wahlkreisen gewählt als bisher.10 Die FDP, Die Grünen undDie Linke haben einen Vorschlag beim Verfassungsgericht eingereicht, wonach die Zahl derWahlkreise auf 250 reduziert werden soll. Dieses will sich nach den Wahlen 2021 mit dieserFrage beschäftigen, um die Wahlen nicht zu beeinflussen.11 Nach den Bundestagswahlen2021 sollte ohnehin eine Kommission zusammenkommen, die sich mit Veränderungen imdeutschen Wahlsystem beschäftigt. Beispielsweise soll auch über eine Senkung desWahlalters von 18 auf 16 Jahre gesprochen werden.12 Daneben will die Kommission
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überlegen, ob eine Legislaturperiode des Bundestags auf fünf Jahre verlängert werden kann.Schließlich soll über die Anzahl der Wahlkreise in Deutschland gesprochen werden unddarüber, wie im Parlament die gleiche Zahl Frauen und Männer vertreten sein kann.13


